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HIERMIT MELDE ICH VERBINDLICH AN TERMIN, ORT, DAUER

NW185426
Montag, 24. September 2018
Leonardo Hotel Köln
Waldecker Straße 11–15
51065 Köln
Telefon: 0221 67090
Beginn:  10:00 Uhr
Ende:  16:30 Uhr

Montag
24. September 2018
Köln

Hochwasserschutz – 
 planerische Grundlagen und 
rechtliche Konsequenzen 
(Hochwasserschutzgesetz II)

TEILNAHMEGEBÜHREN

335,00 € für Mitglieder des vhw 
395,00 € für Nichtmitglieder
Die Teilnahmegebühren sind nach 
Erhalt der Rechnung vor Beginn der 
Veranstaltung ohne Abzug auf das 
Konto bei der Sparkasse KölnBonn, 
IBAN: DE59 3705 0198 0001 2098 16, 
BIC: COLSDE33XXX unter Angabe 
der Rechnungs- und Kundennummer 
zu zahlen. 
In den Teilnahmegebühren sind eine 
Materialsammlung und Getränke/
Kaffee/Tee während der Pausen ent-
halten.

ANMELDUNG / ABMELDUNG

Ihre An- oder Abmeldungen erbitten wir schriftlich per Post, Fax oder E-Mail 
an den vhw e.V., Zentrale Seminarverwaltung, Fritschestr. 27/28, 10585 Ber-
lin, Fax: 030 390473-690, seminare@vhw.de, oder buchen Sie im Internet 
unter www.vhw.de.
Senden Sie uns Ihre Anmeldung möglichst unter Benutzung des anhängen-
den Anmeldeformulars zu. Die Anmeldung ist verbindlich. Nach Eingang der 
Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche Bestätigung mit einer Anreise-
beschreibung sowie eine Rechnung. Bei fehlender Abmeldung, Stornierung 
weniger als 1 Werktag vor Veranstaltungsbeginn oder auch nur zeitweiser 
Teilnahme ist die volle Teilnahmegebühr zu zahlen. Bei einer Abmeldung, die 
nicht wenigstens 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn in Schriftform erfolgt, sind 
50 % der Teilnahmegebühr zu entrichten. Ein kostenfreier Teilnehmertausch 
ist bis Veranstaltungsbeginn möglich.
Wir bitten um Verständnis, dass wir uns Programmänderungen, Referenten- 
oder auch Ortswechsel sowie die Absage von Veranstaltungen vorbehalten 
müssen. In jedem Fall sind wir bemüht, Ihnen Absagen oder notwendige  
Änderungen so rechtzeitig wie möglich mitzuteilen. Müssen wir eine Ver-
anstaltung absagen, erstatten wir die bezahlte Teilnahmegebühr. Weiter-
gehende Ansprüche sind ausgeschlossen. Gerichtsstand ist Bonn.

Umweltrecht &  
Klimaschutz
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vhw – Bundesverband für Wohnen und Stadtentwicklung e.V.
Geschäftsstelle Nordrhein-Westfalen
Hinter Hoben 149 · 53129 Bonn · Telefon: 0228 72599-43
Fax: 0228 72599-19 · E-Mail: mkep@vhw.de
www.vhw.de



HIERMIT MELDE ICH VERBINDLICH AN

Oder melden Sie sich per E-Mail an: seminare@vhw.de 
Weitere Informationen unter www.vhw.de 

PROGRAMMABLAUF

Hochwasserschutz – planerische Grundlagen und rechtliche 
Konsequenzen (Hochwasserschutzgesetz II)

10:00 Uhr  Beginn des Seminars

1. Begrüßung, Einführung und Grundlagen

11:15 bis 11:30 Uhr Kaffeepause

2. Ermittlung, Einstufung, Planung und Sicherung von  
Hochwassergebieten

13:00 bis 14:00 Uhr Mittagspause

3. Planen und Bauen in Hochwassergebieten

15:15 bis 15:30 Uhr Kaffeepause

4.   Sonstige Nutzungen bzw. Schutzvorschriften in     
Hochwassergebieten

Abschlussdiskussion

16:30 Uhr  Ende des Seminars

DER VERLAG – IHR WISSENSPARTNER

Die vhw-Dienstleistung GmbH ediert Fachliteratur zu den rechtlichen Grund-
lagen des Planens und Bauens in den Bereichen: Planungsrecht, Umwelt-
recht, Bodenordnung, Erschließungsrecht, Immobilien, Vergaberecht, Ver-
waltungsrecht. Das Fachbuchprogramm des Verlages ist auf aktuelle Fragen 
in den Bereichen Stadtentwicklung und Immobilienwirtschaft gerichtet. Ak-
tuell umfasst es 26 Buchtitel und eine Loseblattsammlung. Alle Titel können 
auch im Internet über www.vhw.de (Publikationen) bestellt werden.

Name, Vorname

Dienstbezeichnung

Amt / Abteilung

Telefon E-Mail 

Name, Vorname

Dienstbezeichnung

Amt / Abteilung

Telefon E-Mail 

Name, Vorname

Dienstbezeichnung

Amt / Abteilung

Telefon E-Mail 

Rechnungsadresse

Straße

PLZ / Ort

Telefon / Fax                                                        

E-Mail

Datum                                                        Unterschrift

NW185426, Montag, 24. September 2018, Köln

Hochwasserschutz – planerische Grundlagen und
rechtliche Konsequenzen (Hochwasserschutzgesetz II)

GUTE GRÜNDE FÜR IHRE TEILNAHME 

Spätestens mit dem Hochwasserschutzgesetz 2005 hat der Hochwasser-
schutz sein Schattendasein verlassen und eine umfassende rechtliche Rege-
lung erfahren. Die Umsetzung der EU-Hochwasserrichtlinie erforderte Ergän-
zungen des Regelungssystems. Die seither in der Vollzugspraxis gemachten 
Erfahrungen und weitere Hochwasserereignisse veranlassten den Gesetzge-
ber im Jahr 2017 durch das Hochwasserschutzgesetz II zu Ergänzungen und 
Konkretisierungen der gesetzlichen Regelungen. Insbesondere für die Pla-
nungs- und Genehmigungspraxis ist ihre praktische Bedeutung weiterhin 
hoch. Wichtige Auslegungsfragen sind mittlerweile durch gerichtliche Ent-
scheidungen geklärt worden; neue Fragen sind hinzugekommen. 
In dem Seminar werden sowohl die Grundlagen der Ermittlung und Planung 
von Hochwassergebieten als auch die rechtlichen Konsequenzen vor allem 
für die Bauleitplanung und die Zulassung von Bauvorhaben sowie sonstigen 
Nutzungen in Gebieten, die dem Hochwasserschutzrecht unterliegen, auf-
gezeigt. Sie erfahren, wie Risiko- und Überschwemmungsgebiete ermittelt 
und festgelegt werden, wie derartige Festlegungen überprüft werden kön-
nen, welche Anforderungen das Hochwasserschutzgesetz II an die Aufstel-
lung von Bebauungsplänen, die Genehmigung von Bauvorhaben und an an-
dere Nutzungen in Überschwemmungsgebieten, Risikogebieten etc. knüpft 
und auch welche Rechtschutzmöglichkeiten bestehen. Profitieren Sie dabei 
von den besonderen Kenntnissen und Erfahrungen der Referenten aus der 
praktischen Hochwasserschutzplanung, der Gesetzgebung und der anwalt-
lichen Praxis.

IHRE REFERENTEN

Dr. jur. Frank Hofmann
Leiter des Referats „Recht der Wasserwirtschaft“ im Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit, Bonn; zuständig u. a. für das 
Hochwasserschutzgesetz II, er verfasste Aufsätze und hielt Vorträge zu dem 
Gesetz

Dr. jur. Georg Hünnekens
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Verwaltungsrecht, Baumeister Rechtsan-
wälte Münster, mit den Schwerpunkten Planungs-, Bau- und Umweltrecht, 
insbesondere Wasserrecht; Kommentator u.a. des Hochwasserschutzrechts 
im „Landmann/Rohmer, Umweltrecht“

Dipl.-Ing. Joachim Steinrücke
Geschäftsführer der Pro Aqua Ingenieurgesellschaft für Wasser- und Um-
welttechnik mbH, Aachen; langjährige Erfahrung in der hydraulischen Mo-
dellierung von Hochwassergefahrenkarten und Hochwasserrisikokarten so-
wie in der Bewertung und Planung von Hochwasserschutzkonzepten

AUF DEM SEMINAR TREFFEN SIE

Bürgermeister, Leiter und Mitarbeiter der Bau-, Planungs- und Umweltämter 
der Städte, Gemeinden und Landkreise, der am baurechtlichen Genehmi-
gungsverfahren beteiligten staatlichen Behörden und Träger öffentlicher Be-
lange, Planer, Architekten, Ingenieure und Rechtsanwälte sowie Mitarbeiter 
von Unternehmen der Wasserversorgung und Experten von Verbänden

Hinweis:
Über die Veranstaltung stellen wir Ihnen eine Teilnahmebescheini-
gung aus (geeignet auch zur Vorlage bzw. Anerkennung nach § 15 FAO 
bei der jeweiligen Rechtsanwaltskammer oder als Fortbildungsnach weis 
bei der Architektenkammer/Ingenieurkammer in Nordrhein-Westfalen).


